
 

 

PRESSEINFORMATION 

BAUR-Neuvorstellung anlässlich der CIRED 2013 (10. bis 13. Juni in Stockholm) 

Online-Schnelltest auf Teilentladungen mit „liona“ 

Sulz, im Juni 2013 – Mit „liona“ stellt die BAUR Prüf- und Messtechnik GmbH ein por-
tables Gerät für das Messen und Lokalisieren von Teilentladungen im Betrieb (online) vor. 
Damit lassen sich Mittel- und Hochspannungskabel sowie Schaltanlagen ohne großen 
Aufwand und ohne Abschaltungen einem Schnelltest auf Teilentladungen unterziehen. Zur 
Messung im stromführenden Netz werden mit dem Messgerät spezielle Hochfrequenz-
Stromzangen (HFCT, High Frequency Current Transformer) ausgeliefert. Sie erlauben das 
Auskoppeln des Teilentladungssignals am Kabelschirm.  

Ebenfalls zum Lieferumfang gehören kapazitive Koppler – sie finden zum Beispiel bei 
Messungen am Gehäuse von Schaltanlagen Verwendung. Um trotz des laufenden Netz-
betriebs aussagekräftige Informationen zu erhalten, unterscheidet die Gerätesoftware zwi-
schen Störsignalen (z.B. verursacht durch Schaltvorgänge) und den zu messenden Teilent-
ladungen. Diese Unterscheidung ermöglicht der DeCIFer®-Algorithmus von IPEC Ltd. als 
Herzstück der Software. Der Algorithmus ist das Ergebnis langjähriger Expertise von 
IPEC.  

Das Ergebnis der automatisch ablaufenden Messung präsentiert liona dem Anwender in 
einer übersichtlichen Grafik. Diese liefert Aufschluss über Höhe und Art der Teilentladun-
gen. Mit einem optional erhältlichen iPD Impulsgenerator lassen sich – ebenfalls im Be-
trieb – Teilentladungen genau orten und die Kabellänge ermitteln. Dazu wird der Impuls-
generator am anderen Ende der Kabelstrecke über einen HFCT an die Kabelstrecke ge-
koppelt. 

Durch den leichten Anschluss, die minutenschnelle Messung und den Wegfall von Schalt-
handlungen gelingt die Teilentladungsmessung mit liona in kürzerer Zeit als eine Offline-
Messung. Wurden bei der Online-Messung Teilentladungen an der Kabelstrecke festge-
stellt, empfiehlt sich eine aussagekräftige Offline-Kabeldiagnose mit tan-delta- und Teilent-
ladungsmessung. Leicht macht liona es den Technikern nicht nur bei der Messung, son-
dern auch beim Transport: Das Gerät wiegt nur 12 kg und hat etwa die Größe von Flug-
zeug-Handgepäck. Dank des schlagfesten und vor Nässe schützenden Koffers sind das 
Gerät, der zugehörige Auswerterechner und das Zubehör einfach und sicher zu transpor-
tieren. 



 

 

 

Ermöglicht den Schnelltest auf Teilentladungen bei aktivem 
Stromnetz binnen Minuten: das neue portable Messgerät 
liona von BAUR. 
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